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2020 haben wir durch Corona 
bedingt, unsere Gesprächs-
kreise im Sommer ins Freie 
verlegt.  
 
Daraus ist eine gute Tradition 
geworden und so haben wir 
es auch in diesem Jahr ge-
handhabt.  
 
 
  

Treffen im Juni im Biergarten 1 
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Beide Treffen standen unter dem Motto: 
 

Erfahrungsaustausch zum Thema 
„Schmerzbewältigung“ 

 
 

Dazu gilt es eine Vorbemerkung zu machen. Bei der Messe „Therapie 
Leipzig 2023“ war am Nachbarstand einen Vertreter einer Firma aus 
Österreich, der elektronische Frequenzchips gegen verschiedene 
Probleme präsentierte. Dazu erhielten wir folgende Erläuterungen: 
 
 
„Welche wissenschaftlichen Grundlagen für die e.CHI Frequenz-Chip 
Technologie gibt es: 
 
Die Frequenz-Technologie als Therapieform basiert auf dem Prinzip 
der Resonanz. Dabei kommunizieren Körperzellen unter anderem 
über biotechnologische Impulse miteinander. Ist diese Kommunika-
tion durch unterschiedliche Einflüsse von außen oder innen gestört, 
können Blockaden und in weiterer Folge auch Probleme entstehen. 
Mittels geeigneter Frequenzen soll es laut Wissenschaft nun möglich 
sein, die Zellen in ihrer Eigenschwingung zu optimieren und zu unter-
stützen. Positive Frequenzen können so auf das Energiefeld der Zel-
len in unterschiedlichsten Bereichen im Organismen einwirken. 

Wir alle kennen die chemische Wirkung von Medikamenten und 
Wirkstoffen. Wir nehmen etwas oral ein oder bekommen es injiziert. 
Die Wirkstoffe gelangen ins Blut bzw. in das Gewebe in dem Areal 
und können dann Ihre Wirkung entfalten. Neben der chemischen 
Wirkung von Stoffen auf unseren Körper und bei körperlichen Pro-
zessen gibt es auch noch die physikalische Wirkung. Letztere macht 
sich eCHI mit seinen Frequenzchips zunutze. Auf Zellebene gibt es ne-
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ben der chemischen auch noch die Kommunikation über Frequen-
zen. Die Übertragung von Informationen über biochemische Wege 
wäre zu langsam, um alle Prozesse im Körper zu steuern (einige 
m/sec.). Die meisten lebenswichtigen, biochemischen Prozesse wer-
den durch elektromagnetische Impulse gesteuert (300.000 km/Sek.), 
also durch ein hohes Maß an elektromagnetischen Feldern und Sig-
nalen. 

Ein gesunder Mensch hat eine messbare Frequenz von ca. 70Hz. Wer-
den wir krank fällt die Frequenz auf 60Hz oder darunter. Genauso hat 
auch ein gesunde Kniegelenk oder ein gesunder Muskel jeweils eine 
eigene messbare Frequenz aufgrund der Zusammensetzung des Ge-
webes. Haben wir nun eine Verletzung/Entzündung oder gar ein 
arthrotisches Kniegelenk kann man klar die unterschiedliche, gefal-
lene Frequenz des kranken Gewebes messen, im Vergleich zu dem 
gesunden Zustand.  
 
Der eCHI  SchmerzFreund oder der EntzündungsFreund wirkt nun mit 
einer Kombination an gesunden Frequenzen des Areals, sowie ent-
zündungslösenden bzw. schmerzstillenden Frequenzen auf das ge-
schädigte Gewebe und hilft so die Homöostase, das Gleichgewicht 
wieder herzustellen. Der Vorteil ist, dass diese Frequenzen durch das 
Tragen des Chips auf der Haut 24/7 abgegeben werden und somit 
eine schnelle und klar spürbare Wirkung zeigen können. Ganz ohne 
Nebenwirkungen auf den restlichen Körper. 
 
Der eCHI  Frequenzchip besteht aus Silikon. In das Silikon sind Quarze 
und Kristalle eingebacken. Diese speziellen Kristalle sind unbeladen, 
das heißt,  ohne jegliche Frequenzen. Mittels patentierter und über 
Jahrzehnte entwickelter und verfeinerter Verfahren können nun die 
gewünschten Frequenzen auf den Chip geladen werden. Ein leichter 
Magnet stellt sicher, dass diese spezifischen Frequenzen auch auf 
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dem Chip verbleiben. Der Frequenzchip ist aber kein aktives, elektri-
sches Device. Das heißt es ist keine Stromquelle darauf, und hat da-
her auch keine negativen Auswirkungen auf den Körper oder würde 
gar Herzschrittmacher stören.  
 

 
 
 
Ein Deutsches Institut für zellbiologische Testsysteme hat mehrere 
Messungen und Langzeittests mit den e.CHI FrequenzChips durchge-
führt. Folgendes wurde in diesen Studien untersucht: 

 entzündungshemmende Wirkung 
 Zellregeneration 

 Zellvitalität bei Langzeiteinwirkung 
 basaler Stoffwechsel bei Zellen der Immun-Abwehr 
 basaler Stoffwechsel der Bindegewebszellen 

Die Langzeitmessungen und Tests zeigen erstaunliche Ergebnisse. So bestä-
tigt Prof. Dr. rer. Nat. Peter C. Dartsch, dass der e.CHI FrequenzChip für Zel-
len wie ein Energie-Booster wirkt. Der Frequenz-Chip kann folgende Effekte 
auf zellulärer Ebene unterstützen: 
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 Reduzierung der körperlichen Regenerationszeit 
 Verbesserung der Zellvitalität 
 Erhaltung des allgemeinen Wohlbefindens“ 

Durch den Mitarbeiter der Firma erhielten so ab Mai einige Mitglieder un-
seres Landesverbandes die Möglichkeit den Chip gegen Schmerzen zu tes-
ten.  
 
Gegen Schmerzen bei Polyneuropathien liegen noch keine Erfahrungen vor 
und so haben wir an beiden Gesprächskreisen vorrangig unsere persönli-
chen Erfahrungen bei der Anwendung dieses Chips ausgetauscht. 
 
Dabei haben acht Teilnehmer zusammengefasst folgendes berichtet:  
 

- Bei der Anbringung des Chips am Solarplexus traten bei drei Teil-
nehmern Kopfschmerzen auf 
Nach Anbringung an einer anderen Stelle am Körper trat dieses 
Problem nicht mehr auf. 

- Bei mehreren Teilnehmern kam es zu Hautrötungen durch das 
Pflaster 

- Bei allen Teilnehmern kam es zur Verbesserung des allgemeinen 
Wohlbefindens und zur Verringerung der Schmerzen. 

- Bei zwei Teilnehmern haben sich die Schmerzen stark reduziert, das 
Brennen in den Beinen verringerte sich bis gegen Null, der Druck-
schmerz an der Fußsohle an einem Bein ging in kurzer Zeit vollkom-
men weg und reduzierte sich am anderen Bein nach mehreren Wo-
chen. 
Beide fahren gegenwärtig die Anwendung von Gabapentin auf null. 

- Die Anbringung des Chips wurde mehrfach geändert, bis eine zu-
friedenstellende Wirkung eintrat. 

- Zwei Teilnehmer haben den Chip gegen ihre Arthrose Beschwerden 
mit positivem Ergebnis genutzt. 

- Zwei Teilnehmer konnten bis jetzt keine Veränderungen feststel-
len. 
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Das sind für die Mehrzahl der Anwender bis jetzt positive Erfahrungen. Im 
Dezember wollen wir uns dazu noch einmal austauschen. 
Im Internet kann man sich informieren unter www. E-chi.at 
 

 
Treffen im Biergarten im Juni 2023 

 

 
Treffen im Biergarten im Juni 2023 
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Treffen im Biergarten im Juni 2023 

 
Im zweiten Teil unserer Gesprächskreise informierten uns zwei Teilnehmer 
über ihre Reha Maßnahmen in der Steigerwald Klinik und in der Klinik in 
Bad Lausick.  
 
 

 
Gesprächsrunde im August 2023  
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Zu beiden Gesprächskreisen hat sich unser Marienkäfer gut gefüllt. 
 
 
 

 
Plauen am 10. August 2023       Claus Hartmann 
  

Gesprächsrunde im August 2023   
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Rückfragen an: 
Deutsche Polyneuropathie Selbsthilfe e.V. 
info@polyneuro.de 
 
Deutsche Polyneuropathie Selbsthilfe e.V. 

PNP Hauptverwaltung / Zentrale 
Carl-Diem-Str. 108 
41065 Mönchengladbach 
Telefon: 02161 / 480499 
www.polyneuro.de 
Mobiltelefon: 0160 908 908 72 
 
PNP Geschäftsstelle Bundesverband 
Im AWO-ECK 
Brandenberger Str. 3 – 5 
41065 Mönchengladbach 
Telefon: 02161 / 8277990 
www.polyneuro.de 
 
PNP Geschäftsstelle Landesverband NRW  
(Nordrhein-Westfalen) 
Speicker Str. 2 
41061 Mönchengladbach 
Telefon: 02161 / 8207042 
www.selbsthilfe-pnp.de 
 
PNP Geschäftsstelle Landesverband Sachsen 
GBS CIDP PNP Landesverband Sachsen 
Rembrandstr. 13 b 
09111 Chemnitz 
Telefon: 0371 / 44458983 
www.pnp-gbs-sachsen.de 
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